


Es	 gibt	 viele	 gute	 Gründe	 auf's
elektrisch	 unterstützte	 Mountainbike	 zu
steigen.	 Genussvolle	 MTB-Touren
können	 dank	 E-Unterstützung	 gern	 mal
länger	 ausfallen,	 da	 der	 Zeitanteil
bergauf	 auf	 rund	 die	 Hälfte	 schrumpft.
So	 bleibt	 mehr	 Zeit,	 die	 man	 in	 den
oberen	 Höhenregionen	 zubringen	 kann.
Man	 kommt	 nicht	 wie	 früher	 mit
hängender	 Zunge	 oben	 an,	 sondern	 ist
ausgeruhter	 und	 damit	 auch
genußfähiger.	 Die	 Kraft	 aus	 dem	 Akku
nivelliert	 die	 körperliche	 Belastungen:
Biker	 mit	 unterschiedlichstem
Leistungsvermögen	 können	 Touren
zusammen	 fahren,	 ohne	 dass	 einer
ständig	warten	muss.	Oder	man	kann	als



Familie	 zusammen	 in	 die	Berge	 touren:
Die	 Kids	 sitzen	 im	 geländetauglichen
Anhänger.
Das	 alles	 geht,	 weil	 ein	 elektrischer
Motor	 mit	 maximal	 250	 Watt
Dauerleistung	und	einer	Abschaltung	bei
der	 Maximalgeschwindigkeit	 von	 25
km/h	 aus	 einem	 klassischen
Mountainbike	ein	Pedelec,	ein	elektrisch
unterstütztes	 Fahrzeug,	 macht,	 das
rechtlich	 ein	 Fahrrad	 bleibt.	 Deshalb
dürfen	 Sie	 mit	 einem	 E-MTB
vollkommen	uneingeschränkt	jede	Straße
und	 alle	 Rad-,	 aber	 auch	 sämtliche
anderen	 Wege	 befahren,	 die
üblicherweise	für	Fahrräder	freigegeben
sind.
Das	 E-MTB	 ist	 ein	 noch	 sehr	 junges



Fahrzeug.	 Erste	 elektrifizierte	 MTB-
Modelle	gibt	es	zwar	schon	länger,	doch
das	 waren	 meist	 nur	 wenig	 ausgereifte
Ableitungen	von	Standard-Pedelecs.	Vor
allem	die	Motoren	hatten	lange	Zeit	noch
zu	 wenig	 Leistung	 und	 Sensibilität	 für
das	 Anfahren	 am	 Berg,	 oder	 sie	 liefen
ein,	 zwei	 Sekunden	 nach,	 wenn	 der
Biker	 schon	 längst	 das	 Pedalieren
gestoppt	hatte.	Doch	inzwischen	ist	viel
passiert:	Seit	 etwa	2016	explodiert	 das
Angebot	der	E-MTB-Hersteller.	Es	gibt
mittlerweile	 eine	 nennenswerte	 Anzahl
speziell	 entwickelter,	 zuverlässiger	 und
drehmomentstarker	 Motoren,
leistungsfähige	 Akkus	 mit	 500
Wattstunden	 und	 speziell	 konstruierte,
stabile	 und	 formschöne	 MTB-Rahmen.



Teilweise	 konnten	 die	E-MTB-Modelle
schon	 ein	 Jahr	 nach	 Markteintritt	 die
regulären	 Bestseller-Modelle	 derselben
Hersteller	 zahlenmäßig	 überrunden.
Rahmen,	 Fahrwerke	 und	 Komponenten
sind	 inzwischen	 auf	 höhere
Fahrgeschwindigkeiten	 und	 stärkere
Belastungen	 durch	 die	 weit	 intensivere
Nutzung	 angepasst.	 Breite	 Reifen
verleihen	 den	 deutlich	 schwereren	 E-
MTBs	 souveränen	 Grip	 bei	 hoher
Durchschlagssicherheit,	 bergauf	 selbst
auf	 losem	 oder	 grobem	 Untergrund,
bergab	mit	 unglaublich	 sattem,	 sicheren
Lauf.	 Kraftvolle,	 standfeste
Scheibenbremsen	 sorgen	 für
zuverlässige	 und	 effiziente	 Verzögerung
bei	 geringer	 Handkraft.	 Auch	 Rahmen,


